
„Wir tun was 
für Deutschland.“



WIR SORGEN FÜR MEHR BESCHÄFTIGUNG: Förderung von Wachstum und Mittelstand,
schnelle Arbeitsvermittlung und rechtzeitige Qualifizierung.
WIR GEBEN SCHULABGÄNGERN PERSPEKTIVEN: Alle erhalten ein Angebot für Ausbil-
dung oder Beschäftigung.
WIR FÖRDERN FAMILIEN: mit 4 Mrd. Euro für Ganztagsschulen und -betreuung.
WIR STÄRKEN FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG UND STARTEN EINE NEUE BILDUNGS-
OFFENSIVE: POLITIK DER NACHHALTIGKEIT. Die Zahl der Studienanfänger soll von 28 % 
auf 40 % steigen. Hochschulen bleiben für jeden offen.
WIR STEHEN ZUM SOLIDARISCHEN GESUNDHEITSSYSTEM: keine „Zwei-Klassen-Medizin“.
Qualitativ hochwertige medizinische Versorgung für alle.
WIR FÖRDERN DEN AUFBAU OST: Der Solidarpakt II ist die Basis. JUMP-PLUS schafft
100.000 Arbeitsplätze für ostdeutsche Jugendliche.
WIR SENKEN DIE STEUERN WEITER: 2003 und 2005 senken wir den Eingangs- und den
Spitzensteuersatz. Auch das haben wir gegen Stoiber durchgesetzt.
WIR SCHÜTZEN UNSERE KINDER: durch Eindämmung von Gewaltdarstellungen in den
Medien, durch eine Verschärfung des Waffenrechts.
WIR BAUEN DIE STAATSVERSCHULDUNG AB: Ab 2006 soll der Bundeshaushalt ausge-
glichen sein, der Staat muss handlungsfähig bleiben.
WIR VERTEIDIGEN ARBEITNEHMERRECHTE: Soziale Sicherheit, Teilhabe und Mitbestim-
mung sind unverzichtbare Eckpfeiler. Der Kündigungsschutz bleibt.
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